
Allergie im Fokus | DGAKI-JSA Joint Meeting 

Im Rahmen der Internationalisierung der Arbeit der Deutschen 
Gesellschaft für Allergologie und klinische  Immunologie (DGAKI) 
�ndet das Joint Meeting „Translational research in allergology – 
 precision medicine reaching out to the patients“ in Zusammen-
arbeit mit der japanischen Schwestergesellschaft Japanese 
Allergy Society (JSA) statt. Im Fokus der Veranstaltung steht die 
„Cutting edge“-Wissenschaft. Japanische und deutsche Experten 
 berichten und diskutieren aktuelle wissenschaftliche Themen 
der gesamten Allergologie. 

Wie in allen Allergie-im-Fokus-Veranstaltungen ist die 
 Teilnehmerzahl begrenzt, um einen intensiven Austausch 
 zwischen Teilnehmern und Referenten zu ermöglichen.  
Wir  freuen uns über Ihre aktive Teilnahme. 

Termin und Ort 
29./30. November 2019

Kempinski Hotel Gravenbruch, Frankfurt
Graf-zu-Ysenburg-und-Büdingen-Platz 1, 63263 Neu-Isenburg

Tagungsleitung 
Prof. Dr. Harald Renz, Marburg

Fortbildungsreferat der DGAKI 
Prof. Dr. Christian Taube, Essen

Teilnahmegebühr 
50 € oder 90 € (inkl. Abendessen)

Anmeldung  
www.allergieakademie.de

Kontakt 
Deutsche Gesellschaft für  
Allergologie und klinische  
Immunologie e. V. 
Geschäftsstelle 
Robert-Koch-Platz 7 
10115 Berlin  
Tel.: 030 2804-7100 
Fax: 030 2804-7101 
E-Mail: info@dgaki.de

Internet 
www.allergieakademie.de

Allergie im Fokus | „New kids on the Block: Update zur Therapie von allergischen 
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen“

Die Deutsche Gesellschaft für Allergologie und klinische 
 Immunologie (DGAKI) lädt herzlich zur Veranstaltung „Allergie-
im- Fokus | New Kids on the Block: Update zur Therapie von 
 allergischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen“ ein. 

Die Veranstaltung wendet sich an niedergelassene und klinisch 
 tätige Ärzte, die Kinder und Jugendliche mit allergischen 
 Erkrankungen betreuen. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 begrenzt, 
um einen intensiven wissenschaftlichen Austausch zu fördern. 

Während dieser Veranstaltung werden die aktuellsten Möglich-
keiten in Diagnostik und Therapie pädiatrisch-allergologischer 
Erkrankungen vorgestellt und kritisch re«ektiert. Namhafte 
 Referenten stellen neue Präventions- und Therapieoptionen des 
schweren atopischen Ekzems im Kindes- und Jugendalter vor. 
Die Nahrungsmittelallergie wird unter vielfältigen Gesichts-
punkten beleuchtet, ebenso wie die unterschiedlichen Aspekte 
des Impfens bei Nahrungsmittelallergie, der Anaphylaxie und 
 aktuelle Optionen in der spezi�schen Immuntherapie. Darüber 
hinaus werden Therapieoptionen bei Asthma und chronischer 
Sinusitis diskutiert. Die praxisnahen Hands-on-Kurse fokussieren 
auf Nahrungsmittelprovokationen, das therapeutische 
 Management schwerer Säuglingsekzeme und die Asthma-
schulung für Eltern im Vorschulalter. 

Termin und Ort 
10./11. Januar 2020

Langenbeck-Virchow-Haus
Luisenstraße 58/59, 10117 Berlin

Tagungsleitung 
Prof. Dr. Eckard Hamelmann,  
Bielefeld
Prof. Dr. Susanne Lau, Berlin
PD Dr. Hagen Ott, Hannover

Fortbildungsreferat der DGAKI 
Prof. Dr. Christian Taube, Essen

Teilnahmegebühr  
50 € 

Anmeldung  
www.allergieakademie.de

Kontakt 
Deutsche Gesellschaft für  
Allergologie und klinische  
Immunologie e. V. 
Geschäftsstelle 
Robert-Koch-Platz 7 
10115 Berlin  
Tel.: 030 2804-7100 
Fax: 030 2804-7101 
E-Mail: info@dgaki.de

Internet 
www.allergieakademie.de
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